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\Laurens Cigaretten.
Diensten , 7 , Hai ISIS. $!§■» 127 » 52. Jahrgang.

Wiesbadener Bade - Blaff
— Kur- und Fremdenliste.——

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das lahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
. . . ------- Schrift» und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. === = =

— Organ der Stadtverwaltung—
mit der Frei- Beilage (für die Stadtauspabe) -

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Eitvrückungsgebühr für das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitseile 20 Pfg Die 3me ! gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochen Programm 50 Pfg . Die
3mal gesp . Reklamezcile nach dem Tagesprogramm Mk. 2 — Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Oesjehafhleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vor ge»

schriebenen Tagen wird kein« Gewebt übernommen. gzr::,i- :-r,:a

Gesellschaft und Kurleben.
Major  von Gillhausen , der hier lange Zeit

als Verwundeter unser Kurgast war , ist im Lazarett in
Aachen an einer Verwundung gestorben,  die er
sich bei den letzten Kämpfen im Westen geholt hatte.
Der Verstorbene hatte sich mit anerkanntem Erfolge
schöpferisch auf musikalisch-literarischem Gebiete be¬
tätigt , auch wir haben wiederholt Beiträge aus seiner
Feder veröffentlicht.

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:
Ltn. Bahrendt (Nied a. M.), Ltn. Dipl.-Ing. Borchart
(Berlin), Major von Carlowitz mit Bed., Ltn. Collen¬
busch, Hptm . Dehn (Hamburg ), Obltn . Fechner mit
Gattin (Orteisburg ), Major von Grotthuss (Auerbach ),
Ltn. Harrybering (Mainz), Ltn. Hinsler , Hptm . Hose¬
mann (Biebrich), Frau Rittm. Kleine (Lippstadt ), Ltn.
Kock (Böblingen ), Hptm . Köhler (Lübeck), Ltn. Krug,
Rittm. Küster (Neukölln), Frau Oberst von Loeber
(Bonn), Ltn. Meyer zu Spelbrück (Frankfurt ), Hptm.
Mosse (Stettin), Rittm. Most mit Gattin (Köslin), Hptm.
Plewig mit Gattin (Erfurt ), Ltn. Pohlig , Ltn. Priester
(Strassburg ), Ltn. Reich, Oberst z. D. Richard (Baden-
Baden), Major Samocarlysni (Sofia), Ltn. Schotter
(Berlin), Ltn. Stud. für. Schumann (Münster i. W.),
Rittm. Sieskind (Wilmersdorf ), Ltn. Skimmer (Mann¬
heim), Ltn. Strotmann , Frau Hptm. Vivaner (Weissen-
burg ), Ltn. Wagner , Oberst z. D. von Wegnern mit
Gattin (Potsdam ).

Hier sind nach der neuesten Fremdenliste u. a. ein¬
getroffen : Freifrau von Korff  aus Wallerfangen
im „Brüsseler Hof“. — Landrat von Trotha  aus
Langenschwalbach im Hotel „Monopole “.

Aus “dem Kurhaus.
Militärkonzerte.

Heute Dienstag wird ' um 4 und 8 Uhr die ver¬
stärkte Garnisonkapelle unter Leitung des Kgl. Ober¬
musikmeisters Weber im Kurhause konzertieren.

Das Neueste aus Wiesbaden«
— Eine Maienfkhrti zur Hallgarter Zange. Die 5.

Hauptwanderung des Rhein- und Taunusklub findet am
Sonntag statt : Mit dem Zuge 8.07 Uhr vom Hauptbahn¬
hof nach dem altertümlichen Rheinörtchen Hattenheim.
Entweder durch die Weinberge oder auf der aussichts¬
reichen Landstrasse nach dem alten Winzerdorf Hall¬
garten . Nach kurzer Sämmelrast geht es zwischen
blühenden Bäumen und durch Wälder zur Hallgarter
Zange (580 m hoch, 500 m ü. d. Rhein). Von der
Plattform des 18 m hohen .steinernen Aussichtsturmeä

bietet sich den Beschauern zweifellos die schönste Aus¬
sicht des ganzen Rheingaugebirges . Ankunft 10.45 Uhr,
Rast bis 12.15 Uhr . Abstieg auf hübschen Wegen nach
Kloster Eberbach , Sammelrast 10 Minuten . Auf herr¬
lichen wohl wenig bekannten Waldwegen geht es über
den Honigberg mit herrlichem Fern- und Rundblick —
die Aussicht reicht von der hohen Zange bis zum
König der Taunusberge dem Feldberg — hinab in das
Kiedricher Tal . Nun an den Steinbrüchen gegenüber
dem Sprudel bergan — nochmals hübsche Rückblicke
auf die Zange — und hinab geht es durch frischgrüne
Buchenwälder , bis am alten Eltviller Forsthaus die
Fahrstrasse erreicht ist. Bald Wird der Sülzbach über¬
schritten und in (4 Stunde gegen 4 Uhr ist Rauenthal
(260 m), der berühmte Weinort erreicht , Wo im Gast¬
haus zum „Nassauer Hof“ Einkehr gehalten wird.
Gegen 5i/2 Uhr erfolgt der Weitermarsch , zunächst
hinunter nach Tiefeinthal (einst ein berühmtes Nonnen¬
kloster aus dem 12. Jahrhundert ). Nach Üb erschreiten
des Steges an der Mühle geht es bergan und auf dem
sog . . Bettelpfad weiter — herrliche Rückblicke auf
Rauenthal — und nach prächtiger Waldwanderung ist
etwa 6y2 Uhr Frauenstein , das alte Winzerdorf , mit
der efeuumsponnenen Burg und der sagenberühmten
1000jährigen Linde erreicht . Auf bekannten Wegen
nach Dotzheim . Zur Rückfahrt nach Wiesbaden kann
die elektrische Bahn benützt werden . Marschzeit etwa
6(4 Stunden . Mundvorrat für den ganzen Tag mit¬
nehmen. Gäste willkommen.

— Neue Filme . Das Kinep hont lie ater  bringt
noch für wenige Tage den Ausstattungsfilm „Die Rose von
Dsehiandur “. Hedda Vernon beweist aufs Neue ihre Där-
stelliungskunst in dem Schauspiel „Der Übel Grösstes aber
ist die Schuld “. Schöne Naturbilder hescliliessen das Pro¬
gramm . — In, den Monopol - Lichtspielen  gelangt

»das Drama aus dem Studentenlehen „Es gibt nur Eines : auf
der Welt dtes ejvig ist ■— — — die Hebe “ zur Aufführung.
Ein Familienidyll „Die Müllers “, sowie schöne Naturbilder
Keschliessen das Programm.

Hof und Gesellschaft.
Prinz Paul Camporeale  ist in Rom ge¬

storben . Er ist der einzige Bruder der Fürstin von
Bülow und der Schwager des früheren Reichskanzlers.

Ein Neffe des Kanzlers, Leutnant Freiherr von
H e r 11i n g,  ist an der Westfront den Heldentod ge¬
storben.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Der berühmte Name. Die Ortspolizei in Mann¬

heim hat Else Lehmann,  die am Hoftheater zwei
Gastvorstellungen gab , mit drei Mark wegen Falsch¬
meldung in Strafe genommen : Die Künstlerin hatte,
ohne sich ihrer Missetat bewusst zu sein, statt ihres
bürgerlichen Namens Frau Else Kuh den Namen Else
Lehmann auf den Meldezettel geschrieben , unter dem

sie zwar in Deutschland bekannt ist, aber nicht i n
Polizeibureau . Hätte sie nicht bezahlt , so hätte sie
sitzen müssen. Unbegreiflich, dass sie sich dazu nicht
entschlossen hat . Welche Reklame wäre das ge¬
wesen — ! Aber so sind wir schwerblütigen Deutschen!
— Sarah Bernhardt hätte gesessen . . .

Kleine Nachrichten . Der Geiger A d o 1f Buse  li hat
einem Ruf als Nachfolger Marte aus an <fie Königliche Hoch
schule für Muftik in Oharlottenbiirg angenommen.

Z w a n /. i g hervorragende M i t gl i e d e r der Neu
Yorker Metropolitan -Oper wurden v e r a b s c li i e d e t,
weil sie deutsche oder österreich -ungarische Staatsangehörige
sind.

Der bayrische Geschichtsschreiber G r a f v. W a 1d e r s -
dorff  ist auf Schloss Hautzenstein OOjiihrig gestorben.

Reise und Verkehr.
— Zur Fremdenverkehrsbeschränkung . Es wild

nicht so heiss gegessen als gekocht . Im Bundesstaate
PreuSsen wenigstens nicht . Es ist in Preussen zunächst
nicht beabsichtigt , irgendwelche Maß¬
nahmen  allgemeiner Art zur Beschränkung
dies Fremdenverketfrs zu treffen.  Vielmehr
soll die Entwicklung der Dinge beobachtet werden.
Erst dann, wenn in diesem oder jenem Badeort be¬
sondere Übelstände eintreten , würden auf Antrag der
Gemeindeverbände beschränkende Verordnungen er¬
gehen . Also vorbeugende Beschränkungen finden nicht
statt ! -Das klingt recht abgedämpft gegen die bisherigen
Mitteilungen , die für die Bundesratsveroranung ge¬
waltig Stimmung machten. Vorher war ‘es eine Fanfare,
jetzt ist es auf einmal eine Chamade. Sollte der Wider¬
stand der öffentlichen Meinung gegen die Verordnung
seine Wirkung getan haben?

Bibliothek ;.
— Leipziger „ Illustrierte Zeitung “ . Angesichts der

Wirkung des von der Entente alb Etisapfel unter die fried ’ens-
willigen Mächte geworfenen iSehllagwortes von denn Selbstbe¬
st immiungsreeht der Völker kann nicht oft genug auf die Ver¬
gewaltigungen liingewiesen werden , die England ) an - den
Völkern verübt hat . Die neueste Nummer Mi>0.3 bringt eine
farbige Karte grossen Formates , ans der das Anwachsen
des englischen Weltreiches ' von 1600- an hi - zur Gegenwart
nach Zeitabschnitten von 50 zu 50 Jahren ersichtlich ist,
und . die in solcher Vollständigkeit und Genauigkeit bisher
noch nicht vorhanden war . Dt . Albrecht Wirth führt dazu
näher aus „Wie England sein Weltreich zusanmnenra .ubte " .
Die grosse Schlacht im: Westen wird 1 nach photographischen
Aufnahmen und Zeichnungen von Augenzeugen zur An¬
schauung gebracht . Den Wert deutschen Kolonialbesitzes
legt Dr . ThurnwaM dar . Das hundertjährige Jubiläum des
Darmstädter Höftheatetsi würdigt der neue Intendant Dr.
Adolf Kraetzer . Dass „Die Seidenraupe als Haustier “ eine
volkswirtschaftliche Bedeutung schon besitzt und in er¬
höhtem , Maße gewinnen kann , zeigt in Bild und Wort Emma
Stropp.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3090.

Hoftheater.
Knüpfer-Gastspiele. — Abschiedsabend Frida Schmidt.

In der vergangenen Woche gastierte Herr Paul
Knüpfer  von der Kgl. Oper in Berlin an mehreren
Abenden. Von den gegebenen Rollen waren für Wies¬
baden der „Osmin“ in „Die Entführung aus dem
Serail“ von Mozart und der „Falstaff“ in „Die lustigen
Weiber von Windsor “ von Nicolai neu. In beiden
Rollen erwies er sich von neuem als der feinsinnige
Künstler, der sowohl gesanglich wie darstellerisch voll¬
kommen über der Sache steht , mit seinen reichen
Mitteln vortrefflich zu charakterisieren , in seinen
Leistungen durch einen behaglichen Humor sicher zu
wirken und sich doch vor jeglicher Übertreibung zu
hüten versteht . Die Zuhörer zeichneten den beliebten
Gast an allen Abenden durch herzlichen Beifall aus.
Auch als „Ochs von Lerchenau“ in ,;Der Rosenkavalier“
von Strauss in der Aufführung' am Sonntag bot Herr
Knüpfer eine köstliche, abgerundete und spielfreudige
Darbietung . In der Titelrolle verabschiedete sich
Fräulein Frida Schmidt  vom hiesigen Publikum,
das es an ehrendem Beifall und Blumenspenden für die
beliebte Künstlerin nicht fehlen liess,, fz.±

Erstaufführung im Residenztheater.
Die Spielleitung hatte für den sechsten Kammer¬

spielabend das dreiaktige Drama von Heinrich Mann
„Madame Legros“

ausgewählt . Der Dichter verlegt die Handlung nach
Paris zu Beginn der grossen Revolution von 1780.
Wenn auch nicht anzunehmen ist, dass! die Erstürmung
der Bastille auf die Bemühungen einer Frau , einen SHd
43 Jahren unschuldig verurteilten Mann aus den Mauern
des verhassten Staatsgefängnisses zu retten , zurück¬
zuführen ist, so benutzte der Autor doch mit Geschick
diese geschichtliche Unterlage , um seinem Drama die
nötige Romantik zu verleihen. Madame Legros findet
auf der Strasse einen Brief, rfier von einem vergitterten
Fenster der Bastitle heruntergeflattert , den etwaigen
Finder anfleht, für die Befreiung eines längstvergessenen
unschuldig Verurteilten das Interesse seiner Mitbürger
zu erwecken. Dass dies der b» ven Bürgersfrau endlich
unter grossen Opfern an Leib und Seele gelingt , das ist
die Quintessenz des ganzen Dramas.

Die Rolle der Madame Legros , die von Frau
Käthe Hansa  übernommen und mit vielem Ver¬
ständnis gespielt wurde , ist eint feine psychologische

Studie der weiblichen Tugend , die vor keinem Opfer
zurückschreckt , wenn sie nur dadurch den Zweck ihrer
barmherzigen Mission zu erreichen vermag . Die
übrigen Rollen des Stückes sind , wenn man so sagen
darf, Dekorationsfiguren von wenig Belang. Der
Beifall eines nicht übermäßig besetzten Hauses hielt sich
in bescheidenen Grenzen . H. E. P.

Itöax Hofpauer im Kurhaus.
Der heitere Vortragsabend des bekannten Königl.

bayrischen Hofschauspielers Max Hofpauer hatte eine
stattliche Zahl von Kurgästen angelockt. Verbindet
man doch gerne die strenge Diät der Kur mit der er¬
frischenden Kost des aufheiternden Humors und der
feinen Satire. Neben Wildenbruch , Presber , Thoma und
anderen bekannten deutschen Autoren kam auch der
Russe Moszkowski in der Vortragsfolge zu seinem
Recht. Der Erfolg des Abends bewies, dass die
Vortragskunst des hier so gerne gesehenen Gastes nichts
von ihrer früheren Charakteristik eingebüsst hatte . Es
wurde recht viel gelacht und dem Künstler mit lautem
Beifall gedankt . P.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz 2. x Fernsprecher 242 u. 2376.
Amt!. Fahrkarten -Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Nicht "benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück¬
genommen . — Amtliche Gepäckbeförderung HU und von allenZügen . Schlafwagenkarten.

Beisegepäckversicheruag . Reiseimfallversicherimg.
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Vormittags - Konzert
Konzert der Tonkünstlervereinigung

in der Koc ^ brunnen -Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister Pau! Freudenberg.

Vormittags 1t Uhr.
1. Choral: „Ach bleib mit Deiner'Gnade*
2. Ouvertüre zur Operette „Banditen¬

streiche “ . . . Fr . v. Suppe
3. Waizar aus der Operette „Das

Fürstenkind “ . Fr . Lehar
4.  Morgenlied .Fr . Schubert
b.  Fantasie aus der Oper „Martha“ F. v. Flotow
L, König Karl-Marsch . C. L. Unrath

Nachmittags -Konzert„
4 Uhr. 226. Abonnements-Konzert.

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung : Herr König!. Obermusikmeister Weber.

1.  Einleitung und Chor ans der Oper
„Carmen“ ^ Bizet

2. Feierliche Musik aus „Parsifal “ . Wagner
3. 0 Frühling wie b st du so schön,

Walzer . Li ticke
4.  Potpourri aus „Der Graf von

Luxemburg “ . Lehar
5.  Goidschmidfs Hämmerlein, ein Idyll Eilenberg
6. Vöglein im Baum, Solo für kl.Flöte Kedeminsky

Herr W e11n er
7. La Paioma, mÄdkanisches Lied . Yradier
8.  Deutscher Truppengeist , Marsch . Probst

Dienstag, den 7. Mai 1918. Nr. 127.

Offenbach

Abend - Konzert.
8 Uhr. 227. Abonnements-Konzert

Verstärkte Garnisonkapelle.
, Leitung : Herr Königl . Obermusikmeister Weber.

1. Gralsritter - Marsch aus „Parsifal “ Wagner
2. Ouvertüre zu „Orpheus in der

Unterwelt “ .
3. Zwei Lieder:

a) Stolzenfels am Rhein . . .
b) Der Lenz ist da . . . .

4. Pilgerchor und Lied an den Abend¬
stern ans „Tannhäuser“ . . .

5. Künstlerleben, Walzer . . . .
6. Melodien aus der Oper „Martha“
7. Die türkische Scharwache,

Charakterstück . . . . . .
8. P«tpourri über Studentenlieder

Meissler
Hildach

Wagner
Strauss
v. Flotow

Michaelis
Kohlmann

HEUE JACKENKLEIDER

HEUE MANTELKLEIDER
L HERTZ NEUE TEE - KLEIDER

NEUE STRASSENMÄNTEL
DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Tamms-Wein- n. Likör-Stube
Telephon 5978. Rheinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

= Künstler-Konzerte. =

Bois-Stube mit Original Hall . Kaffee
Weberggasse 9.

Telephon 4682.
, Kuimbacher und
! Dortmunder Bier.

Damenhüte • » IffflEBfll |EB UM MB-Hutformen' |L SI1I1 KUJ LSV Muli ®
Reiher Blumen

Neueste Erscheinungen Langgasse 9. Fernr : 3881.

PAKK - HOTEL
' Wilfaelmstrasse TV,

Schöne geriymig © Zimmer mit
geregelter *Verpflegung 171

Park -Hotel ° Konditorei
Täglich ' von 4 — 6V2 Öhr;
Tee -Konzert.

165

Weßergasse 37  QtfjßQ $ fü 'Wvöergasse 37
Tjotef Frankfurter Tjof.

Speziafitäf: 'RQkmgawr Originaf-Weine.

Bringt euer Bold zur Reishsbank

illlll -ülltif
(vornehmes Buntes Theater.

|Alb1.Mai 1918, allabendlich8Uhr:
iDer herrlicheâiSpielplan!

Noch niemals vorher gezeigt:

in ihren wunderbaren Dressuren,
vorgeführt von Hansi Jmmans.

Ferner Auftreten von

Horns®
Der hängende Mensch.

Berühmter Deutsch-Mexikanischer
Entfesselungskünstlfer.

Rolf lanssn
«< '«*« Warie ScQraöer »va

ßanggasse 5 Wiesbaden  Fernruf 93

Sßeziafgesdjäft ßr oorneöme Damendüte, Trauerdüte
VmarÖeiten von Tjüten nac§ Öen neuesten Tomen.

VORNEHME DAMENBEKLEIDUNG

J?COpofd Cof}tlßGr.DurgStrasse5
Tlafa am Kurhaus und 'Königfielen Zßeater.

(Deutschlands bester Manipulator.

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlich er Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Ttheingauer Weihe
= 5= An erkannt -gute Verpflegung,
228 Besitzer : Jean lillaml.

212

Besuchen
Sie

Worms liegt eine BahnsitinstSe von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseum, Liehfrauenkirche,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal, Synagoge u.
ältester israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern u. s. f.

Anskimi 'tsteUe Verkelirsvercin ; Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Thalia -Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Erstaufführung!
Gen* Sonne entgegen.

(Ein seelischer Titanenkampf ).
Roman in 4 Akten . In der Haupt¬
rolle : Syhil Siuolowa vom Lessing¬
theater , Berlin . — FUrstin iöSu.
Lustspiel in 2 Akten mit Sacy von
Blondel . — Alarm an Bord eines
kleinen Kreuzers . (Amtliche Auf¬
nahme des Kgl. Bild- u. Filmamtes ).

iWegen des grossen beispi. Ilosen
IErfolges prolongiert der Kanonen-
jkönig Ernst Planet, u. Partnerin , j

Ausserdem die übrigen neuen
Ierstklassig .Kunatlcräfte . j

Alles Nähere, Plakate . ■

I Sonntags SVorstellungeiB |

ODEn-nemer
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon 3031. Kirchgasse 18.
Erstaufführung

OS© goldene Brlick®
Schauspiel in 4 ''Akten

mit ,Magda Madelaine.
Vom Ehrgeiz geblendet

Künstler -Drama. 2 Akten.

Jugend kennt keine Tilgend,
mit Rose Theby ' u. Harry C! Myers. j

Schöne Einlagen . |

Kinepbon-Theater,
Taunriso+rasse 1.

Erstaufführung : ,
Die Hose van Dschiandur

Exotisches Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

„Sultan von Dschiandur “ Friedrich
Zelnick . „Saidjab“, eine indische

Tänzerin Lya Marx.
Schöne Naturbilder.

— — der Lehel grösstes aber ist
die Schuld, eine Lebenstragödie mit
Hedda Vernon in der Hauptrolle.

Spielzeit von 4—KH/z Uhr,

Vornehme künstlerische

Damenkies düng
6,1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden

H&ifgyste Siel
Anfertigung nach neuesten
235 Entwörfen.

Monopol-Lichtspiok
Wiesbaden, WilhelraHrasse 8.

Allein -Erst-Aufführung!
Es gibt nur Eines auf der Welf,
was ewig ist - die Liebe.
Drama aus dem Studentenleben in

6 Akten . In .der Hauptrolle : '
Leontine Kühnberg.
Schöne Naturbilder

Oie fMBliers , '
eine urfidele Familiengeschichte in

2 Kapiteln . ,
Spielzeit von 4-10l/g Uhr.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 7. Mai 1918.

42. Vorstellung. Abonnement C»
129. Vorstellung.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Gastspiel des Königl . Kammer¬

sängers Herrn Paul Knüpfer von der
Königl. Qper in Berlin:

Figaros Modi ®eit,
Oper in vier Akten von Wolfgang

Amadeus Mozart.
Dichtung nach Beaumarchais von

Lorenzo da Ponte.
Deutsche Lebersetzung (mit den

Original-Rezit ativen) revidiert von
H. Levi.

„Figaro“ : P. Knüpfer a.' G.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10>/j Uhr.

Stad tfthe&terllnliig
Leitung :Hans Iaiaub. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Dienstag, den 7. Mai 1918.

Abends 7 Uhr.
Gerades Abonnement.

102. Vorstellung ini Abonnement.
Abonnementskarten Nr, 102.

Die verlorene Tochter.
Lustspiel in 3 Aufzügen vo»

Ludwig Fulda.
— Kleine Preise. —■

Kassenöffnung 61/2 Uhr.
Anfang 7Uhr. Ende gegen 10 Uhr»

Nr . 127.

Ta
Nac

Abraham , Fi
Abramcyk , 1
Arons, Kr.,
Assmann, Fi
Bakrendt , II
von Bakman
Banss, Hr . 1
Banzel, Fr .,
Bartsch », Hr.
Bartz , Hr . J
Batti , Fr . n:
Becker, Hr.
Becker, Fr !.,
Beisser, Hr.
Bellion, Hr.
Bendorf, llr
Bergmann, 1
Bette , Hr . F
Beyer , Hr ., .
BichTer, Hr .,
Bischof, Fr ..
Blan , Hr . Ii
Bonerni, Hr.
Borchart , II
■Borko.waki, .
Borns, Hr . I
vpn: Brandis.
C-ahn, Hr .' I
von Carlow:
Goss , Hr . !

Cohn, Hr . P
Colmar, »Fr .,
Collenbusch,
Danziger. Fi
Hauch, Hr .,
Dehn, Hr . 1
Densing, Hr
Dicke, Hr.
Dittmar , Fr
Dötsch. Fr.
DüMrnann, ]
Dunkel, Hr.
Eberking, Hi
Eisenberg , 1
Eitlen , Hr.
Engel, Hr . .1
Enkelmann,
Erggeld, Hr
von Ernst , 1
Fe ebner. Hr,
-Felix, I-fr . 8
Einck, Fr . 1
Fleck, Hr . i
Frieke , Fil.
Fiideiichs , 1
Fromm, Hr,
Fuchs, Fi L,
Funcke , Hr.
Gerhard , Hl
Gerstenberg
Gnarichj Fr.
Goldbach, F
Goldstern,»1
Goetz, Fr ., '
Goeritz , -Hr.

Graf , Hr . I
Grossmann,
von Gvotthi
Grünspach,
Gut , Hr. K
Gut , Fr ., B
Von Härdiia

Harke, Hr.
Harrybering
Hartges , Fi
Haurwitz ; 1

Freifrau v.
Känffer, Pr
•Geheimer 0
Geyer , Inter
Gilgendorf.
»GeheimratP
Hauptmahn
Hugo Meyer
•!, .Tochter.
Hendel, Koi
Hüttendiret
H. Hubbe u
Hauptmaim
geh. Lewine

Vink
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Zur guten Quelle
Kaiserhof

Hotel Oranien
Metropole u . Monopol

Taunus -Hotel
Gasthof Krug

Beuers Privathotel
Wiesbadener Hof

Goldenes Kreuz
Metropole u . Monopol

Schulberg 7
Herrngärtenstr . 6

Hessischer Hof
Union

AMeesaa!
Haus Damlbachthal

Schwarzer Bock
Zum Posthorn

Zum neuen Adler
Frankfurter Hof

Tages -Fromdenliet®
Aach «len Anmeldungen Tom 4. Mai 1918.

Abraham , Erl ., Berlin Hessischer Hof
Abramcyk , Hr ., Mainz
Aren «, Fr ., Bonn
Assanann , Fr ., Köln
Bahrendt , Hr . Leutn ., Nied
von Bakniann , Fr ., Münster a . St.
Banss , Hr . Kfm . , Biedenkopf
Bangel , Fr ., Olpe
Bartsch , Hr . Rent ., Zürich
Bärtz , Hr . Kfm ., Velbert
Batti , Fr . in . Tochter,
Becker , Hr . Kfm ., Elberfeld
Becker , Fr ].,
Beisser , Hr . Kfm ., Hamburg
.Bellion , Hr . m . Fr ., Valmünster
Bendorf , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Bergmann , Hr ., Kaiserswerth
Bette , Hr . Fahr . m . Fry
Beyer . Hr ., Hamburg
BichTer , Hr ., Naumburg
Biseliof , Fr ., Pforzheim
Blan , Hr . Ing . m . Fr ., Berlin Metropole u . Monopol
Bonein , Hr . Kfm ., Trier Gasthof Krug
Borehart , Hr . Dipl .-Ing . Leutn ., Berlin Hotel Viktoria
Borkowski , Hr ., Graudenz Zum Posthorn
Borns , Hr . Kfm .. Köln Dahlheim
vpn : Brandis , Fr ., Sedan Grüner Wald
( ahn , Hr .' Kfm, , Bonn Metropole u . Monopol
von Carlo witz , Hr . Major in, Bed ., Dahlheim
floss , Hr . Privatgelehrter Dr . phil ., Partenkirchen

Wilhelminen strasse 5
Cohn , Hr . Kfm ., Hamburg Weisses Ross
Oohnor , Fr ., Berlin Quisisana
Collenbusch , Hr . Leutn ., Hotel Viktoria
Danziger , Fr ., Berlin Palast -Hotel
Dauch , Hr ., Nürnberg Hotel Viktoria
Dehn , Hr . Hptm ., Hamburg Metropole ». Monopol
Densing , Hr . Kfm ., Viersen Grüner Wald
Diebe , Hr . Fahr ., Lüdenscheid Kaiserhof
Dittmar , Fr ., Evangel . Hospiz
Dötscb . Fr . m . Kind , Köln Göbenstr . 21
Düllmann , Fr ., Dortmund Geishergstr . 28
Dunkel , Hr . Fabrikbes ., Berlin Gr . Burgstrasse 3
Eberling , Hr , Lg .-Sehwalbaeh Rhein -Hotel
Eisenberg , Hr . Kfm .. Berlin Schützenhof
Eitlen , Hr . Kfm ., Kiel Alleesaal
Engel , Hr . Kfm,., Berlin » • Nassauer Hof
Enkcüniann . Ilr .. Lg .-Sehwalbaeh Zum Erbprinz
Erggeld , Hr ., Freiburg ' Nonnenhof
Von Ernst , Frl . Rent ., Düsseldorf Hospiz zu den Bergen
Rechner , Hr . Oberleutn . m . Fr ., Orteisburg Schwarzer ‘Bock
Felix , Hr . Schauspieler m . Fr ., Köln Walkmülilstr . 32
Finek , Fr . m . Kind , Hamomelburg Frankfurter Hof
Fleck , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Grüner Wald
Prieke , Frl ., Eisenach Elisabethheilanstalt
Fi idei iclis , Hr . Konsul , Elberfeld Rose
Fromm , Hr . Chemiker , Hotel Vogel
Fuchs , Frl ., Stuttgart Christi . Hospiz II
Funcke , Hr . Chemiker Dr ., Rüver Metropole u . Monopol
Gerhard , Hr . Dr . med ., Essen . Europäischer Hof
Gerstenberg , Hr . m . Fr ., Reichspost?
Gnarich ; Fr ., Berlin Goethestrasse 27
Goldbach , Fr .. ZMichail Nerostrasse 12
Goldstein , Hr . Kfm ., Posen Hessischer Hof
Goetz , Fr ., Titisee Evangel . Hospiz
Goeritz , ~H.r . Fabrikbes . in . Farn ., Schöneberg,

« Villa v . d. Hey6 o
Graf , Hr . Dr . med ., Alleesaal
Grosse,ann . Hr . Kfm . in . Fr ., Dessau Alleesaal
von Grotthuss , Hr . Major , Auerbach Adelheidstr . 33
Griinspach . Hr ., Frankfurt Europäischer Hof
Gut , Hr . Kfm ., Berlin Zum Bären
Gut . Fr ., Berlin Zum Bären
von Haidhausen , Hr . Fregattenkapitän m . Fr ., Kiel

, Beuers Privathotel
Harke , II, . Chefredakteur , Berlin Metropole u . Monopol
Harry bering , Hr . Leutn ., Mainz Prinz Heinrich
ftartges . Fr ., Herzogenbusch Grüner Wald
Haurwitz . Hr . Kfm ., Wilmersdorf Grüner Wald

Ravemann , Hr . Ing ., Frankfurt Reichspost
Heinemann , Fr ., Zoppot Schwarzer Bock
Heiter , Hr . Kfm ., Hamburg Union
Hausier , Hr . Leutn ., Hotel , Viktoria
von Hopffgarten , Fr ., Strassburg Villa Hertlia
Hosemann , Ilr . Hptm ., Biebrich Rhein -Hotel
Hiilsnjann , Ilr . Kfm ., Esse % Frankfurter Höf
Ide , Fr ., /  Evangel . Hospiz
Jardon , Frl ., Berlin Nassauer Hof:
Jenner , Hr . Zoll -Assistent , Strassburg Grüner Wald
John , Fr, , Dresden Schützenhof
Kannenberg , Hr . Direktor , Düsseldorf Rose
Katz , Fr . Rent ., Frankfurt Alleesaal
Kauert , Hr . Fahr . m. Fr ., Barmen Haus Wcnker -Paxmann
Kaufmann , Fr . Rechtsanwalt Dr ., Mannheim ', FürS %enhof
Keller , Fr ., Leipzig . Weisse Lilien
Keller , Fr . Geh . Sanitätsrat , Köln Hospiz z. hl . Geist
Klein , Fr ., Berlin Kuranstalt Dr . Honigmann
Kleine , Fr . Rittm .. Lippstadt Hohenzollern
Kock , Hr . Leutn ., Böblingen Nassauer Hof
Köhler , Hr . Hptm ., Lübeck Taunus -Hotel
Kohout , Hr . Dipl .-Ing ., Bamberg Zur Stadt Biebrich
Freifrau von Korff , Wallerfangen (Brüsseler Hof
Kraft , Hr . Dr . med ., Kreuznach Vier Jahreszeiten
Kraus , Ilr ., Lg .-Sclnvalfoaeh Rhein -Hotel
Krug , Hr . Leutn ., " Quisisana
Kühlwein , Hr . Kfm ., Leipzig Grüner Wald
Kurtz , Fr . in . Begl ., -Frankfurt Schwarzer Bock
Küster . Hr . Rittm ., Neukölln Hotel Nizza
Kwast -Hodapp , Fr . Prof .,. Berlin Grüner Wald
von Lato . Fr ., Köln -Deutz An der Ringkirche 4
Lautenschläger , Hr . Laborant , Giessen Zum .Falken
Lecke , Fr . Kunstmaler , München Taunus -Hotel
Lehmann , Fr . Dr . med . m . Tochter , Osterode , Villa Helene
Leinp , Fr . Postrat m . Tochter , Düsseldorf Bertramstr . 13
Levi , Hr . Dr . med . m. Fr ., Frankfurt Nassauer I1M
von Locher , Fr . Oberst , Bonn Kölnischer Hof
Lolf , Ilr . Rent . Dr . jur . m. Fr ., Arnheim ; Pension Winter
Lorentz , 1fr. m . Totliter » . Sohn , Mannheim

Ellenbogengasse 3
Lobse , Fr ., Freiburg Kaiser Friedrich Ring 78
Lottes , Ilr . Fabrikdirektor . Berlin Kaiserhof
von Lül,ermann , Hr .. Quisisana
Luft , Fr .. Hplzhausen Goldenes Kreuz
Lutz , Fr ., Altdorf Hallgartenstr . 10

mmmmmmmwBmwwmmmwismm

Neuberg , Hr . Rent . in. Fr ., Berlin
Nicken , Hr ., Köln

Jeder Fremde liest das „Badeblatt «.

Melitz , Hr . Kfm .', Frankfurt Europäischer Hof
Mertens , Hi '. Kfm .. Köln Continental
Mertner . Hr . Kfm ., Köln Cordan
Mertz , Hr . Geh . Sanitätsrat Dr . med ., Saarbrücken

Hessischer Hof
Messerschmidt , Hr . Direktor , Altona Cordan
Mette , Hr . Gutsbes ., Alt Golm Dahlheim
Metzger , Fr .. Kassel Zum neuen Adler
Metzinger , Hr ., Diedenhofen Schützenhof
Meyer , Fr ., Derenburg Adelheidstr . 101
Meyer , Hr . Kfm .. München Zur Stadt Biebrich
Meyer zu Spelbrüek , Fr ., Bottrop Wiesbadener Hof
Meyer zu .Spelbrüek , Hr . Leutn .., Frankfurt - Wicsbad 1. Hof
Michel , Hr . Fahr . m . Fr .. Worms Kaiserhof
Mies ;, Frl ., Berlin Continental
M'oehus , Fr ., Lg .-Sehwalbach Rhein -Hotel
Moisa , Hr . Fahr ., Reichspost
Möller , Fr . Dr .. Zweibrücken Villa Hertha
Messe . Hr . Hptm .. Stettin Europäischer Hof
Most , Hr . Rittm . m. Fr ., Köslin Europäischer Hof
Mühe , Fr . Rent ., Köln Nassauer Hof
Müller , Ilr . Dr . med ., Worms Cordan
Müller , Fr ., Worms Cordan
Müller , Hr , m . Er ., Soden Evangel . Hospiz
Müller , Hr ., Tübingen Christi . Hospiz II
Müller , Frl ., Dresden Zum Erbprinz
Müller , Hr .,; Bad Etas Zum Posthorn
Müller , Fr ., Stettin Gontinental
Müller , Hr . Fabrikbes . in . Fr ., Bellevue
Neubäcker , Hr . Ing ., Danzig Taunus -Hotel
Neubauer , ITr. nx. Fr ., U'iiss©Id.orf Imperial

Kaiserhof
Reiehspost

Nieland , Hr . Fahr . m. Fr ., Heiligenhaus .Europäischer Hof
Nötzel , Fr ., Limburg Grüner Wald
Opitz , Ilr ., Hotel 1 Berg
Ott , Hr . Kfm . in . Tochter , Fischhach Zum Falken
Bauen , Fr ., Godesberg Primavera
Peters , Fr . Rent . m . Kinder , Berlin Nassauer Hof
Pfeiffer -Belli , Fr ., Frankfurt Rose
Plewig , Hr . Hptm . m . Fr ., Erfurt Europäische ^ Hof
Pohlig , Hr . Leutn ., Hotel 1 Viktoria
Poersehj Fr ., Leipzig Weisse Lilien
Postawelskv , Hr . Kfm ., Königsberg Esplanade
Priester , Hr . Leutn ., Strassburg Wiesbadener Hof
Prinz , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Hemer , Metropole u . Monopol
Quester , Fr .. Köln Hotel Viktoria
Raube , Fr ., Charlottenburg Sonnenberger Str . 52
Ranseh , Fr . m. Begl ., Magdeburg Palast -Hotel
Rath,mann , Fr .Oberin , Magdeburg Christi . Hospiz II
Ra,utenberget ', Hr ., Bückeburg Zur guten Quelle
Raykowski . Ilr . Kfm . in. Fr ., Giessen Grüner Wald
Reich , Ilr . Kfm ., München Goldener Brunnen
Reich . Hr . Leutn ., ' Hotel Viktoria
Reschke , Hr ., Hannover Zum Posthorn
Reutener , Fr . Regierungsrat , Limburg Grüner Wald
Richard , Hr . Oberst z. D., Baden -Baden

Fremdenheim Scliroeter
Rienser , Hr . Polizeikommissar , Erfurt Scliützenhof
Rietz , Hr ., Allenstein ■ Schwarzer Bock
Rinklub , Hr ., Essen HotelVogel
Rittershausen , Fr . in. Begl ., Weisenbeim Pens . Jeanette
Rosenthal , Fr ., München ; Palast -Hotel
Rosper , Fr ., Frankfurt Grünet Wald-
Rothenberg , Hr . Schriftsteller . Schöneberg Einhorn
Salomon , Fr . m . Tochter u . Sohn , Landsberg , Hessischer Hof
Samoearlysni , Hr . Major , Sofia Gasthof Krug
Schaar , Fr ., Mühlhausen i. Th . Christh - Hospiz I
Schack , Hr . Kfm ., Hamburg Hotel ' Viktoria
Schade , Hr , Kfm,, -Frankfurt Grüner Wald
Schäfer , Fr ., Aachen Margarethenhof
Schaeling . Hr . Direktor , Duisburg Schützenhof
Scheele , Ilr . Geh . Justizrat , Lippstadt Hohenzollern
Scheibner , Fr ., Aachen Rose
Scheinmann , Fr . Bankier , Marggrabowa

Kuranstalt Dr . Honigmann
Scheuerer , Hr . Oberstabsarzt Dr ., Würzburg , Hotel Viktoria
Schlesinger , Hr . Kfm, , Frankfurt Hotel Riviera
Schlüter , Hr . Kfm . in . Fr ., Dortmund Grüner Wald
Schmidt , Fr ., Dresden Schwarzer Bock
Schmitt , Hr . Kfm ., Köln Cordan
Schmitz , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Schnell , Ilr ., Dülmen • Hospiz z. hl . Geist
Scholler , Iir . Leutn ., Berlin Museum str . 10
Schölling , Fr, , Georgenhorn Continental
Sehömers , Fr . Fahr ., Wolfenbüttel Grüner Wald,
Sehönfeldt , Hr ., Berlin ' Sfehützenhof
Schön -lau Ilr . Kfm ., Kaiserslautern Wiesbadener Hof
Selioepff -Zopf , Hr . Kfm . m. Fr ., Strassburg , Zum neuen Adler
.Selm hart , Fr ., Bremen Goetliestr . 9
Schumann, ' Hr . stud iur . Leutn ., Münster i. W.

Hotel Viktoria
Schürer , Hr ., Rasberg Evangel . Hospiz
Scbwarzenberger , Frl ., Limburg Grüner Wald
Sechtelberg , Frl ., Köln Biidingenstr . 1
Selter , Schüler , Solingen Imperial
Seyfarth , -Hr ., Frankfurt Zürn Falken
Siegfried , Fr ]., Potsdam Pension Ossent
Sieskind , Hr , Rittm ., Wilmersdorf Palast -Hotel
Simon , Fr . Geheimtat , Frankfurt

. Pension am ' Paülinenschlössehen
Simons , Ilr . Fahr, , Neuss Sanatorium 1 Dr . Schütz
Skimmer , 1-Ir . Leutn ., Mannheim Hotel Viktoria
Soldau -S'climettau , Fr ., Mariensee , Erbacher Str 4
Stadinger , Hr . Kfm ., Nürnberg Union
Stark, , Hr . Fahr ., Pforzheim Alleesaal
Steinberg , Fr ., Kattbus Hessischer Hof
Steinbrecher , Hr . Kfm ., Saarbrücken Taunus -Hotel
Steimann , Frl ., Reichspost'
Sternberg , Hr . Kfm, , Berlin Palast -Hotel
Sticker , Hr . Or . med ., München * .Gasthof Krug
■Straus«, Hr . Kfm, , Kanustatt Grüner Wald

(Schluss in der nächsten Nummer .)

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom3. Mai 1918. 113
Freifrau v. Reust . Frau Major Hoflmann . • Bergwerksbesitzer W . Suermondt und Frau . ‘ Frau Dr . Traine mit Begl . Konsul Jacob . Frau Oberleut . Smiths geh . Jacob . Frau General
Käuffer . Frau Gertrud Hirschberg -Wolff. FrauRemkes u. Frl . Tochter . Generalmajor Puder , Hauptm . Heise . Hauptm . Creite . Hauptm . Claes . Leut . Wagner . Hauptm . Kraut Frau E . Brühm.
Geheimer Oberreg, -Rat von Martitz und Frau . Frau Helene Cornill Hütz und Tochter mit Bed . August Lefebvre und Frau . Hauptmann Hauenschild . Frau Würtmann und Familie . Fritz
Geyer , Intendantassessor . Hauptm . Schäfer . Generalmajor von Oesfeld u. Frau . Kptleut . Lothar von Arnauld de la Pierre . Oberst Meyer . Bankdirektor Walter Meininghans . Rittmeister
•Gilgendorf . Oberst Meyer . Stabsarzt Dr . R . Noll . Frau Spannagel . Frau Gertrud Galloff . von Baensch , Geh . Hofrat u. Frau . Hpt . Fillinger . Rittmeister Schellenberg . Major Diemer.
Geheimrat Prof . Iieissert . Frau B, Vanvolxem . Frau M. Guinprecht . H. Wadchu , Mar .-Chef -Ingenieur . Graf u. Gräfin G. von' Platon Hallermund . Rittmeister Frhr . u. Freifrau von Qepr.
Hauptmann Castner . Dr. A. Neumann , Professor . Ministerialdirektor Dr . Nebe u. Tochter . Frau von Oertzen . Frau von Bismark geh . v. Kröcher . Ernst Heiimeh , Privat . Kommerzienrat.
Hugo Meyer . Frau Nelly Cnstiglioni . Frl . Bergmann . Alfred Muser u . Frau . Oberstleutn . Ernst Zimmermann . Th . von Eggers , OberstleUtn . a. D . Frau Clara Hurtig . Frau Helene Frank
- . .Tochter . Grfiän Elfriede Platen zu Hallermund u. Cointesse Platen zu Hallermund . Frau Konsul Katterfeld . Frau H. von Flitzing . Fräulein J . Meyer . Hauptmann Sievers . ' Moritz
Hendel , Kommerzienrat . Major Zimmer . Frau Oberstleut . Zimmermann . Frau Otillie Heine und Tochter . Leutnant Erich Uffel. Oberstleutnant Hoffmann . Frau Justizrat Rose und Tochter.
Hütten direkter Paul Schmerser und Frau . Bruno Maass , Oberleutnant . ' " r ’ " * ~
H. Huhbe und Frau , Rentner , Hauptmann Erich Scheltz und
Hauptmann Vergin . Kptleutnant Otto Mertens . Frau Consul
geh . Lewine . von Liehermann . K. Kf . K.

< u Sa 1 oj «a a» «a «a #» s iss /f« R-a KUi!» gjt  Sohä !J.fli*pIatz 2 (im Neubau). V ni Lljiheiuiisclien und Kurgiisten um meisten
WinKluS rCÜSIällSLilD ÄlirrSSl alirfl ! l ! '»»varzugtes Resiaili -unt dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Raum .-. — Hygienisch
v » iUUihl  J » f b ^ iHI  bester Aufenthalt . - Schmackhafte , ärztlic , empfohlene Küche . L Fennprecher 2385.

üllll

Ausstellung
MODERNER KLEIDER u. HÜTE.

';li |HlB mir ibi  Qi F> a >ikfurterstr . 28noiei Nizza,A,s"raÄ(.d.
«o Bäder . — Gapfon . . Durch den Offizierverein empfohlen.

-S Pension . Fernruf 323. _ Besitzer: Ernst Pplegger.

Auf dem Wege nach Bahnholz,
Dambachtal ' 227

kleine Geldbörse
veploren.

Abzugeben gegen gute Belohnung.
Baronin Fpitschen , Bingertstr . 11.

Eies:, inöbl. Wohn-
und Schlafzic mer
(2 Betten ) m. Frühstück f . jede Zeit
zu vermieten . Elektr . Licht , Bad,
Klavier . Telefon 3502 Auf Wunsch
Abendessen . 234.

Reeder , Taunusstr . 22 , II.

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

CTPlC n oc

Wiesbadener Badeblatt.

Jahn ’s Weinstube
Bes . : Mciiir . Jaliit

10 IWichelsbepg IO Telefon 4921
222 im Mittelpunkt der Stadt

Altbekanntes , bestens empfohlenes Lokal
— - . .. - . -  Fremdenzimmer . - »-. .

Kaffee Ritter Unter den Eichen.
Dienstag und Donnerstag nachm. 37*Uhr

Grosses
Tulpensfiel-Konzert

unter persönlicher Leitung des Dirigenten.
Eintritt frei . Eintritt frei.

Kaffee, Tee. Schokolade in Kannen verabreicht.
Anerkannt vorzüglich.



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

6. Jahrgang Nr . 70, Dienstag , den 7. Mai 1018, G, Jahrgang Nr . 70.

AeSensmittelverteilunK,
I. Warenausgabe.

Auf die vom 6.—12. Mai gültigen Wochenfelder(Nr 19)
der Lebensmittelkarten werden verteilt:
80 gr Butter . zum Preise von 64 Pfg. je 80 g

250 gr feinen Zucker . .. . „ „ 41 „ Pfund
125 gr Snppenmehl . . . „ . 200 „
250 gr Kaffee-Ersatz . .* . „ „ „ 209 „
125 gr deutscher Perlsago , 180 „ „
125 gr Kartoffelgrieh . . „ . „ 50 „ „
250 gr Rübensanerkraut . „ „ „ 25 „ „
250 gr Marmelade . . . „ „ „ 100 „
7 Pfund Kartoffeln . . . „ „ „ 10 „
250 gr Fleisch und Wurst -gegen Fleischmarke1—10

Außerdem Sonderverteilung:
100 gr Fruchtsyrup zum Preise von 150 Pfg. je Pfund auf Feld

,B " der Nährmittelkarte
125 gr feinen Zucker. . . zum Preise von 41 Pfg. je Pfund
u. 250gr Kinder-Gerstenmehl „ „ .. 76 , ,,

für Kinder bis zu 2 Jahren am Mittwoch, Freitag und
Samstag in den Milchverteilungsstellen gegen Vor¬
zeigung der Milchkarte und des Haushaltsausweises.

100 gr Kräuterheringe zum Preise von 25 Pfg. je 100 gr von
Montag bis Mittwoch in den Fischgeschäften Nr . 1—7
gegen Eintragung des Buchstabens „dl" auf die Nähr-mittelkarte.

II . Verkaufseinteilung.
Gruppe: I Fleisch: Butter:

I —L
M- Q
R—So
Sp - Z
A- D
E- H
A - Z

Samstag 8—R/z
,, S' /2—lli/a

11>/2- 1
>. 2- 3
. 3- 4
„ 4- 5

5—51/2

Freitag 8- 10i/ä
, 101/2-l
n 3 —41/2

H/2- 6
Samstag 8—10„ 10—12

. 12 - 1 '

Nährmittel:
K—M Mittwoch vormittag | A- E Freitag nachmittag
N—So „ nachmittag j F —I Samstag vormittag
SP —Z , Frertag vormittag j A—Z „ nachmittag

Wiesbaden, den 5. Mai 1918. 7g
__ Der Magistr at.

Betr. Kontrolle von Wehrpflichtigen.
Zwecks Durchführung der restlosen Kontrolle aller im wehr-

psuchtigen Alter stehenden Personen unterliegen
a) die zu Zuchthausstrafen Verurteilten,
b) die durch Straferkenntnis ans dem Heere oder der

Marine Entfernten und
c)  die mit Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf be¬

stimmte Zeit Bestraften
nach Entscheidung des Kr. M. vom 9. 4. 18, soweit sie sich im
wehrpflichtigen Alter befinden, der militärischen Kontrolle und
stnd den Bestimmungen für die Landsturmpflichtiqen unter-
worfen.

Sämtliche in Frage kommenden gedienten Personen, welche
am 2. 8. 69 und später geboren sind (D. U.-Mannschaften am
/. 9. 70 und spater), haben sich unter Vorlage der Militär¬
papiere oder der Bescheinigung über die Entfernung aus dem
Heere beim Bezirksfeldwebel, Wiesbaden, Bertramstraße 3,
Ichriftlich oder mündlich (vorm. 8—1 Uhr) bis 15. Mai 1918
anzumelden. *

Für die ungedienten Mannschaften ergeht durch die -Zivil-
Vorsitzenden der Ersatzkommissionen ein besonderer Aufruf'
^Unterlassung der Meldung wird nach den Kriegsgesetzen

Die Anmeldung wird in den Militärpapieren (bzw. auf der
Bescheinigung über Entfernung ans dem Heere vermerkt und
dient den Militär - und Polizeibehörden, sowie den Bahn-
uberwachimgsreisendengegenüber als Ausweis. 75
_ _ _ _ |_ Kgl. Beprkskommaitdo.

Bekanntmachung.
Die durch das Kanalbauamt im Haushaltsjahr 1918 aus-

zufuhrenden Hausanschlußkauäleund sonstige Arbeiten im Stadt¬
gebiet für Rechnung Dritter werden mit Zustimmung der Stadt-
verordrKten-Versammlung nach den jeweiligen Selbstkosten, zu¬
züglich eines Zuschlages von 10 vom Hundert zu den Arbeits-
lohnen und 15 vom Hundert zu den Miterialkosten abgerechnet

Dies wird gemäß § 4 des Kanalortsstatuts vom 11. April
1891 zur Kenntnis gebracht. 72

Wiesbade», den 1. Mai 1918.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung
In Ausführung des Gesetzes vom 7. August 1911, betr. die

Beschulung blinder und taubstummer Kinder, werden die im Stadt-
dezrrk Wiesbaden wohnenden Eltern und gesetzlichen Vertreter auf-
f  und taubstummen Kinder , welche das4. Lebensiahr vollendet haben, bis zum 15 Mai l Js im
Rathaus , Zimmer 27 anzumelden/ 3

Wiesbaden, den 28. April 1918. 67
_ _ Der Magistrat.

0  Bekanntmachung.
Von seiten der Antragssteller auf Schuhwerk sind eine

Anzahl der grünen Antragsscheine noch nicht abgeholt worden.
Wir machen darauf aufmerksam, daß die im Monat Februar
und März ausgestellten Antragsscheine bis zum 12. Mai ab-
geholt werden müssen, andernfalls sie ungültig sind. 73

Wiesbaden, den 2. Mai 1918.
_ _ _ Städtisches Kriegswohlfahrtsamt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen, die sich

der Fürsorge für hilfsbedürftigeAngehörige entziehen, wird er¬
sucht:
1. . des Büfettiers Albert Berger, geb. am 25. Febr. 1872

zu Jeuerbach.
2. der leb. Büglerin Johanna Eimnel, geb. am 22. Juli 1891

zu Bleidenstadt.
3. der led. Näherin Emilie Jung , geb. am 10. Mai 1892 zu

Rupprechtsau.
4. der led. Anna Keim, geb. am 25. Febr. 1882 zu Ludwigs¬

hafen.
5. des Taglöhners Heinrich Keller, geb. am 5. Sept . 1884

zu Wetzlar.
6. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann, geschiedenen

Efftgen, Marie Luise geb. Morgens , geb. am ' 17. Sept.
1887 zu Geyer i . S -.

7. des Schuhmachers Wilhelm Krüger, geb. am 27. Febr. 1864
zu Kirn.

8. Christian Küster, geb. am 7. Jan . 1875 zu Düsseldorf.
9. der Platterin Anna Kujak, geb. am 15. Okt. 1876 zuSommin.

10. der led. Ludiska Marschall, geb. am 24. Nov. 1877 zu
Bauerbach.

11. der led. Dienstmagd Mrrie Maurer , geb. am 13. März
1892 zu Wiesbaden.

12. der led. Dienstmagd Katharina Müller , geb. am 9. Jan
1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.

13. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , Ernestine geb. Nägele, geb
am 24. Sept . 1876 zu Bietigheim (Württemberg).

14. des Kindermädchens Franziska Preuß , geb. am 22 Juli
1876 zu Neuwied.

15. deS Tapezierergehilfen Otto Meißner, geb. am 3. März1885 zu Altena: '
16. des Mechanikers Paul Ritsert , geb. am 21. Dez. 1892 zuWiesbaden.
17. des led. DienstmädchensMarie Römer, geb. am 20 Avril

1895 zu Neuwied a. Rh.
18. der Dienstmagd Beria Rühmling, geb. am 30. Mai 1884zu Neuwandrnm.
19. des Schneiders Ludwig Schäfer, geb. anr 14. Juni 1869zu Lohrbach.
20. deŝ Schreiners Philipp 'Schmidt, geb. «m 11. April 1877
21. der led. Haushälterin Marg . Schmitz, geb. am  19 . Ana.

1884 zu Cottenheim bei Koblenz. a
22- der led. Katharine Schöffler, geb. am 20. März 1879 zuWeilmunster. . a
23- des led. Hausmädchens Elisabeth Siegler , geb. am 4. Jan.

1890 zu Heubach t. Odenwald. ' ‘
24. des Taglöhtiers Christian Vogel, geb. am 9. Sept . 1868

zu Weinberg.
25. des Tapezierers Fritz Wahl, geb. am 7. Juni 1863 zu, Baden-Baden. • 3
20- des Taglöhners Emil Wind, geb. am 20. Juni 1879 zuReichenau. 3

Wiesbaden, deti 26. April 1918. v gg
Der Ma gistrat. Armcnverwaltung.

Achtung Scharfschießen.
Am 8., 15., 22., 28., 29., 80. und 31. Mai 1918 findet

von vormittags 9 Uhr brs nachmittags 5 Uhr im „ Rabenarund"
Scharfschießenstatt.

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird : ,
Friedrich - König - Weg, Jdsteiner Straße , Trompeter¬
straße, Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbach¬
tal ), Fischzucht zur Platter Straße , Teufelsgrabenweg

, bis zur Leichtweishöhle."
Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der

innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht
zum Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben.
Jagdschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreichtwerden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund" vn den
Tagen , an denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung
der Grasnutznng ebenfalls verboten.

Wiesbadens den 29. April 1918. 59
Gar»is»uk»« « a»d».

Bekanntmachung.
- Anmeldung zur Reinigung der Sand - und Fettfänqe in den
'vatgrnndstucken, sowie zur Reinigung und Unterhaltung der
0!oirs stnd schriftlich oder mündlich an das Straßenbauamt
ooimer Straße Nr . 1, Zimmer Nr . 23, zu richten
Die Reinigung der auf Straßengebiet befindlichen Sandfänge

vng Kuchen-,zallrdhren geschieht gemäß§ 5 des Kanal-
Ortsstatuts vom 11. April 1891 bindend auf Kosten der Haus¬eigentümer. ^ J
_ Ur das Rechnungsjahr 1918 bleibt das seitherige Preis¬
verzeichnis bestehen. Hierzu wird bemerkt, daß bei uionatlickt

Reinigung der Sinkstoffbehälter eines Hausgrund-
stilcks die einfachen, bei monatlich viermaliger Reinigung die zwei-

Monatlrch achtmaliger Reinigung die vierfachen
^Ai ^verzeichnisses zur Berechnung kommen.

. .. Diesem Preisverzeichnis sind die bisherigen Einheitspreise
Stadtgemeinde übernommeneReinigung und Ol-

Ohiffoirs ^beigefügt. Prwatgrundstücken bestehenden sogenannten
Wiesbaden, den 27. April 1918.

_ Der M agistrat.

Kleiirgarterrbait.
r , Ao ? der Zentralstelle für den Gemüsebau im Kleinaarten
' "b "ns folgende Merkblätter überlassen worden di^ wU

kostenlos an Kleingartenbesitzerabgeben: „Düngung im Klein-
garten . .. Lomaten im Kleingarten", „Schutz vor ' Nachtfrost"

Beratungsstellefür Kleingartenbail.
— _ _ _Friedrichstraße 5.

* . Ä' Laden-Ber«rietüngl
«vv? Kolonnaden sollen von sofort oder Wüter bis »NM

31. März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werdm-
in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr. 48 mtt 1 darüber liegenden Raum,
b)  in der alten Kolonnade:

Bogen Nr. 10—11 mit 2 darüber liegenden Räumen,
» . 13—19 „ 2
' - » ? . „ : : n. evtl.

31™ s»*v e ^ "geböte erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.

»ecĥ ngs?ürö"°st.gefthen̂ «»f unseren.
Wiesbaden, den 27. Februar 1918. 988

_ _ _ _ _ Städtische Kurverwaltung.
Das Feldheer braucht dringend "" ”

Hafer , Heu und Stroh!
Landwirte helft dem Heere!

Anträge auf Rähgarmmarken.
Bei Anträgen, welche auf Grund der Bekanntmachung vom

19. Apru d. I . beim Lebensmittelverteilungsamt gestellt werden , |
itnrb von der Darlegung eines besonderen Bedürfnisses an Näh-3
garn Abgesehen nur bei größeren Haushaltungen . .

Es erhalten:
Haushaltungen von 5 bis 8 Personen 1 Marke
Haushaltungen von 9 bis 12 Personen 2 Marken
Haushaltungen über 12 Personen für je

6 Personen . . . . . . . . . i Marke.
Kleinere Haushaltungen können sich zum Zwecke de? Bezugs

von Nähgarnmarken zusammenschließen.
Die Ausgabe der Marken erfolgt in der Zeit vom 1. bis

11. Mai d. I.
Wiesbaden, den 26. April 1918. 55

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

betr. Preise für elektrische Hausanschlüffe,
. Durch die Verteuerung der Materialien und der Pflaster --

wlederherstellungskosten lassen sich die Hausanschlüsfenicht mehr
zu den in unserer Bekanntmachung vom 25. April 1914 ver¬
öffentlichten Preisen ansführen.

Die Deputation für die Wasser- und Lichtwerke und der
Magistrat haben deshalb beschlossen, daß vorläufig keine festen
Preise für die Ausführung von Hausanschlüffen veröffentlicht,
sondern daß vom 1. April d. I . ab die Hausanschlüsse nach Zeit
und Material zuzüglich 15 Prozent Verwaltungskosten berechnet
werden sollen.

Wiesbaden, den 27. April 1918. 64
Stadt . Elektrizitätswerk.

«ek «»nt» ach,»U.
Dre stäkt. Sffentliche Lastwage in der Gchw«lbach-r Gtrnf«

wird werktäglich in der Zest vom16. März bis einschl. 15. Sept.
von 6 Uhr vormittag« bis 12 ,Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags m Betrieb gehalten.

Bon 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden, den 12. März 1918. 1009- '

Städtische» Akztseamt.
- - , —— - -- - — - -

Gestorben.
Am 1. Mai .- Witwe Eugenie Böttger, geb. Hild, 76 I.
Am 2. Mai . Elise Kunz, geb. Reinig, 25 ~I . Therese

Lutze, geb. Kolb, 48 I.
Kgl. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Kriegshinterbliebenen werden wiederholt daraus bin.

gewiesen daß Anträge auf Bewilligung von Versorannas-
gebuhrnissen, Kriegselterngeld, einmalige Zuwendungen Zusatz-

"Nb UnterstützSngen jeder Art di? schnellste'Vlledigungfinden, wenn \\e unmittelbar an die amtliche FürsoraeÄiellt»
f ^ ?^ terS ic6 ^^ (i rie9gto0̂ a^rtgamt! ^ 5« itfh:aIc3 6, hier,

Kriegsmmisterium, die Generalkommandos,
Intendanturen , Truppenteile, sowre die Ausschüsse der National
stistmig nsw. gÄen alle dort direkt einlaufenden Anträge an
y iW bezeichnete amtliche Fürsorgestelle weiter, woselbst sie
nach einheitlichen Grundsätzen bearbeitet werden. Sämtliche
Anträge und Gesuchs werden mit der größten Bereitwilligkeit

^selbst zu Protokoll genommen
und an  die betreffenden Behörden weitergegcben. Es erübrigt
-sich daher, daß Hinterbliebene sich an irgend eine andere Stelle
wenden die über das, worauf es ankommt, nur manqelhaft
unterrichtet ist und dennoch hohe Kosten fordert

, Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat nachfolgende
Bekanntmachungveröffentlicht: Nr . M. 1400/4 18. K. R. A9 be-
tlel Bestandserhebung von Gehäusen
und Gehanseteilen llon Kontroll-, Registrier- und Schreibkassen
vom 1. Mai D,e Veröffentlichungist zu finden in der „Wies-badener Ztg." vom 1. Mai . • "

Erste Nachtrags-Bekanntmachung Nr . 51. 971/3 . 18 K R 4
zur Bekanntmachung Nr . M. 1. 9. :16 K. R. A. vom 1 'Sep^
tember 1916, betreffend Beschlagnahme und Bestandsmeldung
von Platin vom 30. Aprrl („Wiesbadener Ztg ." vom 30. April ).

öffentliche Aufforderung.
Die von uns ausgestellten Sparkassenbücher

Nr . 6790 auf den Namen Minna Kley,
mit einer Einlage von Mk. 841.17

, an? 1. Januar 1918,
10882 auf den Namen Auguste Brehme,

mit einer Einlage von Mk. 773._
am 9. März 1918,

16193 auf den Namen Gudrun KUchler, Kiel,
mit einer Einlage vop Mk. 10.21

am 1. Januar 1918 .̂
„ 28415 auf den Namen Frau Margarethe Michel,

mit einer Einlage von Mk. 51.64
. am 1. Januar 1918

sind angeblich abhanden gekommen.
Gemäss § 6 unserer Sparkassenordnung fordern

w den Inhaber der Bücher auf, uns dieselben binnen
Monatsfrist von heute ab gerechnet vorzulegen. Nach
Ablaut dieser Frist werden dieselben für ungültig
erklärt . Ansprüche daraus können gegen uns alsdann
nicht mehr hergeleitet werden.

Wiesbaden, den 19. April 1918.
Friedrichstr . 20.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
3 Eingetragene fienossenseiiatt mit beschrankter Haftpflicht.

Hirsch . Schleucher.

Verantwortlicher Schriftleiter : » . SflflIIct , ttin » l « h>

Drude
CScf Ulf her , ö , is . h. H.s Wiaebaidm . Verlag der Stadtverwaltung.
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